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Herren Kreisklasse C

TV Aglasterhausen : SG-Neckarburken-N'elz III 
Montag, 24.10.2022, 20:00 Uhr

Schröder und Treibel bleiben gegen SG-Neckarburken-N'elz 
III ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TV Aglasterhausen in der Herren Kreisklasse C gegen
SG-Neckarburken-N'elz III durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg von Gallion / Gallion gegen Becker / Wehrfritz konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Schröder / Bertran hatten ihre Gegner Henrich / Schäfer beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im
Griff. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Treibel / Flink und Ulrich / Ludwig, das
Treibel / Flink letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Henrich wurden Ralf Gallion indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Kurt
Gallion in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Theo Becker. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kaum Chancen ließ
dagegen Jürgen Schröder beim 3:0 seinem Gegner Holger Ulrich. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Colin Bertran und Heinz Schäfer die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß
erwischte Ludwig Treibel seinen Gegner Berthold Ludwig beim eher ungefährdeten Sieg ohne
Satzverlust. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Sebastian Flink gegen Konrad
Wehrfritz. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:
2. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ralf Gallion das Match gegen Theo Becker, letztendlich auf Basis
der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Henrich
wurden Kurt Gallion unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 3:0-Sieg gelang es Jürgen
Schröder den Gastspieler Heinz Schäfer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mittlerweile stand es damit 8:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte Colin
Bertran in der Partie gegen Holger Ulrich. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Bertran seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte,
letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Ludwig Treibel und
Konrad Wehrfritz, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Aglasterhausen nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf,
während SG-Neckarburken-N'elz III vor dem nächsten Spiel, das am 15.11.2022 gegen den FC
Lohrbach IV ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Aglasterhausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.11.2022 gegen den SV Germania Obrigheim III.

 Statistik:
 TV Aglasterhausen

Doppel: Gallion / Gallion 1:0, Schröder / Bertran 1:0, Treibel / Flink 1:0 
Einzel: R. Gallion 0:2, K. Gallion 0:2, J. Schröder 2:0, C. Bertran 1:1, L. Treibel 2:0, S. Flink 1:0 
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 SG-Neckarburken-N'elz III
Doppel: Henrich / Schäfer 0:1, Becker / Wehrfritz 0:1, Ulrich / Ludwig 0:1 
Einzel: T. Becker 2:0, T. Henrich 2:0, H. Schäfer 0:2, H. Ulrich 1:1, K. Wehrfritz 0:2, B. Ludwig 0:1


